
GSW investieren in Windkraft
und Photovoltaik
Die  Gemeinschaftsstadtwerke  weiten  ihr  Engagement  in
erneuerbare Energien aus. Mit einer Investitionssumme von 3
Millionen  Euro  beteiligen  sich  die  GSW  an  der  Trianel
Erneuerbare  Energien  GmbH  &  Co.KG  (TEE).

Windräder  der  GSW  in
Süddeutschland.  Investiert
werden soll aber auich in
Fotovoltaikanlagen.  Foto:
GSW

Mit  der  TEE  und  ihren  zukünftig  rund  40  kommunalen
Gesellschaftern wollen die GSW in den kommenden Jahren in
ertragreiche Windparks und Photovoltaik-Freiflächenanlagen in
ganz  Deutschland  investieren.  Insgesamt  planen  die
Gesellschafter der TEE ein 500 Millionen Euro-Investment in
den  Ausbau  der  erneuerbaren  Energien.  Bei  der  ersten
Gesellschafterversammlung  in  Düsseldorf  unterzeichnete  GSW-
Geschäftsführer Robert Stams den Konsortialvertrag der TEE.

„Die  Energiewende  ist  ein  Jahrhundertprojekt,  das  wir
mitgestalten  wollen“  erklärte  Robert  Stams  anlässlich  der
Vertragsunterzeichnung. „In den nächsten Jahren werden wir uns
mit  der  TEE  noch  breiter  aufstellen  können.  Sinnvoll  ist
insbesondere die deutschlandweite Streuung der Projekte, die
das  Risiko  windschwacher  Jahre  in  bestimmten  Regionen
minimiert und die Chancen auf gleichmäßige Erträge erhöht.“

Innerhalb  der  kommenden  Jahre  sollen  im  Rahmen  der  TEE
Windparks  und  Photovoltaik-Anlagen  mit  einer  Gesamtleistung
von 275 Megawatt aufgebaut werden. Das reicht rechnerisch für
die Versorgung von weit über 100.000 Haushalten.
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